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Anfrage gem. § 28 GO des Stv. Janitzki vom 29.12.2017 - GieBen Marketing GmbH -

Anfrage:
Gemaf § 28 GO stelle ich die folgende Anfrage an den Magistrat und bitte um
schriftliche Beantwortung:

,In seiner Antwort auf die Anfrage (ANF/0923/2017) hat der Magistrat mitgeteilt, dass
die letzte Einberufung des Beirates der GieBen Marketing GmbH (GMG) im Jahre 2011
an mangelnder Teilnahme gescheitert sei. Bitte erlautern Sie genauer die néheren
Umsténde des Scheiterns und beantworten Sie auch die folgenden Fragen:

Wann genau erfolgte die Einladung zu welchem Sitzungstermin?
Wer war damals Vorsitzender des Beirates und hat versucht, ihn einzuberufen?

Wer von den Mitgliedern des Beirates ist zum Sitzungstermin erschienen?

Wie viele Mitglieder hatte der Beirat damals bzw. ist die Angaben dazu im
Beteiligungsbericht von 2011 mit 25 Mitgliedern zutreffend?

5. Warum hat der/die Vorsitzende nicht 2011 alle Mitglieder des Beirates Uber die
gescheiterte Einberufung informiert und zu einem neuen Termin eingeladen?

6. Konnte einer der Grinde fir das Scheitern darin liegen, dass die Beschlussfahigkeit
des Beirates mit mindestens zwei Drittel aller Mitglieder eine viel zu hohe Hirde
darstellt?

7. Laut Satzung der GMG findet eine Beiratssitzung mindestens einmal im Jahr statt,
welche der/die Vorsitzende des Beirates einberuft. Aus welchen Griinden hat die
Vorsitzende - seit dem 1.9.2011 ist es laut Beteiligungsbericht 2011 Frau Stadtratin
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Eibelshduser - den Beirat nicht in den Jahren 2012, 2013, 2014 und 2015
einberufen und hat sie damit im Sinne der Satzung gehandelt2

Warum hat die Vorsitzende des Beirates und gleichzeitig Vorsitzende der
Gesellschafterversammlung in den folgenden vier Jahren weder die Mitglieder des
Beirats noch die Stadtverordnetenversammlung informiert, dass sie auf die
Einberufung des Beirates verzichtete

Laut Satzung der GMG ist der Beirat bei der Aufstellung des Wirtschaftsplanes
anzuhdren. Waren die Wirtschaftspléne der Jahre 2012 bis 2015 zu beanstanden,
da sie ohne Anhdrung des Beirates aufgestellt wurden, obwohl der Beirat — zumindest
formal - bestanden hat?

In seiner Antwort auf die Anfrage (ANF/0923/2017) hat der Magistrat weiterhin
mitgeteilt, dass die Gesellschafterversammlung der GMG am 21.9.2016 beschlossen
hatte, auf die Einberufung eines Beirates zu verzichten.

Wer hat den entsprechenden Antrag gestellte

. Wie ist der vollstandige Wortlaut des Protokolls zu diesem Tagesordnungspunki?
. Ist die Gesellschafterversammlung der GMG gemaB ihrer Satzung befugt, diesen

Beschluss zu fassen, ware sie nicht allein zu einer entsprechenden Empfehlung
berechtigt gewesen und wdre nicht die Stadtverordnetenversammlung das zustandige
Gremium fir einen solchen Beschluss?

Warum wurde in den Beteiligungsberichten 2011 bis 2016 nicht Gber die Nicht-
Einberufung des Beirates informiert, sondern der Eindruck erweckt, dass der Beirat
funktionierte

Sieht sich der neue Vorsitzende des Beirates — ab Oktober 2016 Herr Stadtrat Neidel
—an den m. A. n. fraglichen Beschluss der Gesellschafterversammlung der GMG vom

21.9.2016 gebunden?

Woarum informiert der Beteiligungsbericht 2016 nicht Gber den Wechsel im Vorsitz
des Beirates und der Gesellschafterversammlung der GMG im Jahre 20162

. Wie oft fanden jeweils in den Jahren 2011 bis 2017 die

Gesellschafterversammlungen der GMG statt?

Nennen Sie bitte fir das Jahr 2017 die genauen Termine der Gesellschafter-
versammlungen.

Bitte nennen Sie das Ergebnis fir 2016 fir den ,Zuschuss GieBen Marketing GmbH’
(Erlauterungen zum Teilhaushalt OTauf S. 4.12 im stadt. Haushalt 2018).

In der Aufstellung der Freiwilligen Leistungen IST 2016’ der Kammerei vom
17.10.2017 wird der Zuschuss an die GMG zusammengefasst mit 587.101,- €

angegeben; davon waren 87.401 - € Personalkosten und 499.700,- € Zuschuss und
Projektmittel.

Von den 499.700,- € waren wie viel Euro der Zuschuss an die GMG?

Wofir waren die Projektmitte|2
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Warum flieBen die sich ebenfalls in der Aufstellung unter der Nr. 508 ,Stadtfest’ und
der Nr. 510 ,Weihnachtsmarkt’ zu findenden Aufwendungen an die GMG in Hohe

von 7.803,- € bzw. 1.148,- € nicht in der Zusammenfassung der Leistungen in den
Zuschuss an die GMG ein, da sie schlieBlich ebenfalls Leistungen an die GMG sind?

Im Beteiligungsbericht 2016 wird auf S. 48 unter der Rubrik ,Ausgaben der
Universitatsstadt Giefen’ der Betriebskostenzuschuss an die GMG mit 385.000,- €
angegeben.

Da die Ausgaben der Stadt in 2016 an die und fir die GMG deutlich héher waren,
bitte ich zu beantworten, warum werden die Ausgaben nicht vollstandig genannt,
was fehlt und in welcher Hohe?

Der Landesrechnungshof hat in seiner 194. Vergleichenden Prifung der
Haushaltsstruktur vom 26.9.2017 bemangelt, dass bei der GMG die
Unterrichtungsrechte zugunsten des Uberdrtlichen Prisfungsorgans nicht eingerichtet

sind. Warum hat die Stadt bisher nicht gemaf3 § 123 HGO bei der GMG auf
Einrichtung der Unterrichtungsrechte hingewirkte

Wann hat die Stadt oder wann wird sie dies durch Beschlussfassung in der
Gesellschafterversammlung der GMG vornehmen lassen?

Die Kédmmerei hatte am 5.5.2010 in einer Stellungnahme zu den ,Auswirkungen der
Ausgliederung der Gief’en Marketing auf den stadt. Haushalt’ ausfihrlich dargestellt,
dass die Ausgliederung des Stadtmarketing ab dem Jahr 2008 zusatzlich zu dem
iahrlichen Defizit der stadtischen Abteilung Stadtmarketing in Héhe von gut 160 000
€ eine weitere Belastung des stadtischen Haushalts 2008 von etwa 150 000 €
bewirkt hatte, worin samtliche Kosten — auch Personalkosten — und auch Einnahmen
(z. B. Mietzahlungen) bericksichtigt waren.

Bitte geben Sie eine Aufstellung der nach der gleichen Methode berechneten,
vollstandigen jahrlichen Kosten der GMG jeweils fir die Jahre 2010 bis 2016, mit
denen der stadtische Haushalt belastet worden ist.”



	Sachverhalt
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

